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Anfahrtswege

Pkw: A 7 Hamburg – Flensburg – Ausfahrt Schleswig /Jagel
Bahn: Strecke Hamburg – Flensburg
Ab Bahnhof Schleswig ca. 3 km Fußweg oder per Bus
Richtung Kiel bis Haltestelle Haddeby

Im Sommer verkehrt ein Motorschiff regelmäßig zwischen
dem Hafen Schleswigs und dem Museum.
Auskunft: Stadtwerke Schleswig ·  Tel. (04621) 801450

Touristinformation Stadt Schleswig
Tel. (04621) 981617 · Fax (04621) 981619
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Postanschrift
Stiftung Schleswig-Holsteinische Landesmuseen
Schloß Gottorf · D-24837 Schleswig
Tel. (04621) 813 - 222 · Fax (04621) 813 - 555
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Wikinger Museum Haithabu

Das Museum ist der Archäologie

und Geschichte der wikinger-

zeitlichen Siedlung Haithabu ge-

widmet. Es liegt in unmittelbarer

Nähe der historischen Stätte. Die Schausammlung informiert

Sie anhand des archäologischen Fundmaterials über Fragen

und Ergebnisse der Forschung. Im Wikinger Museum Haithabu

erfahren Sie alles über den

bedeutenden frühgeschichtlichen

Seehandelsplatz, dessen direkter

Nachfahre die Stadt Schleswig ist.

Wikinger Häuser Haithabu

Im historischen Gelände von Haithabu werden sieben ausge-

wählte Gebäude und eine Schiffslandebrücke der frühstädtischen

Siedlung rekonstruiert. Besuchen

Sie diesen einmaligen Ort und

tauchen Sie ein in das tägliche

Leben und Arbeiten einer frühen

Stadt. Mit unserem Sommerprogramm laden wir Sie ein,

den wikingerzeitlichen Alltag durch Workshops und Vor-

führungen zu einem unvergesslichen Erlebnis werden zu lassen.

Wikinger Museum Haithabu
April – Oktober: täglich 9 – 17 Uhr
November – März: dienstags – sonntags 10 – 16 Uhr

Wikinger Häuser Haithabu
April – Oktober: täglich 9 – 17 Uhr

Dieses Projekt wird
von der Europäischen Union

kofinanziert

Zu Fuß auf den Spuren der Wikingerzeit

Der Rundweg um das malerische

Haddebyer Noor bietet Ihnen

traumhafte Aussichten auf

die typische Landschaft des

nördlichen Schleswig-Holstein. Wandern Sie durch das historische

Gelände des frühstädtischen Haithabu oder auf dem imposanten,

von Menschenhand errichteten Halbkreiswall, und nutzen

Sie die meist uferbegleitenden,

von Sehenswürdigkeiten der

Wikingerzeit gesäumten Wege.

Weitere Attraktionen er-

schließen Sie mit der »großen Runde«, die das Selker Noor

einbezieht. Unsere Karte führt Sie zu allen Sehenswürdig-

keiten, Badestellen und heute noch sichtbaren Denkmälern

und gibt Ihnen kurze einführende

Erklärungen! Oder verbinden

Sie doch einfach das reichhaltige

kulturelle Angebot mit Ihrem

ganz persönlichen Fitness-Programm! Besonders die

»kleine Runde« um das Haddebyer Noor gilt schon heute als

»die Strecke« für Wanderer und Nordic Walker. Zum Abschluß

empfehlen wir Ihnen dann das

Restaurant am Wikinger Museum

Haithabu.
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Wege und Entfernungen

Parkplatz ‡ Wikinger Museum Haithabu 0,3 km

Wikinger Museum Haithabu ‡  Wikinger Häuser Haithabu 1,1 km ca. 15 min

»Die kleine Runde« Rundweg Haddebyer Noor 5,5 km ca. 1,5 – 2,0 Std.

»Die große Runde«  Rundweg Haddebyer und Selker Noor 10,0 km ca. 2,5 – 3,5 Std.

1 Hochburg
Oberhalb des Wikinger Museums Haithabu liegt eine
bewaldete Anhöhe, die sogenannte Hochburg. Von hier aus
hatte man früher einen beherrschenden Überblick über
die innere Schleiregion.

2 Haithabu – Halbkreiswall
Im späten 10. Jahrhundert wurde
Haithabu von einem mächtigen
Wall umgeben, der sich halbkreis-
förmig dem Haddebyer Noor zu-
wendet und eine Fläche von
27 Hektar umschließt. Einst völlig
baumfrei, kennzeichnet umfang-
reicher Eichenbestand sein heutiges Erscheinungsbild.

3 Danewerk – Verbindungswall
Am Haithabu – Halbkreiswall setzt ein nach Westen führender
Wall an. Dieser »Verbindungswall« gehört zum Danewerk,
das mit seinen über 30 km langen, gestaffelten Wall- und
Sperrzügen heute als das größte archäologische Denkmal
Nordeuropas gilt. Es stellte einst die militärische Grenze
Altdänemarks dar.

4 Runenstein – Erik-Stein (Nachbildung)
Runensteine sind Gedenksteine
mit eingemeißelten Texten im alt-
nordischen Runenalphabet. Der
Erik-Stein ist einer der vier in der
Umgebung von Haithabu gefundenen
Runensteine. Das Original befindet
sich im Wikinger Museum Haithabu,
am Fundort steht heute eine maß-
stabgetreue Kopie.

5 Königshügel
Auf der Geländekuppe an der Straßenkreuzung bei Ober-
selk liegt der vorgeschichtliche Grabhügel »Königshügel«.
Eine Sage scheint ihn in Verbindung mit König Sigtrygg
(vgl. 7) zu bringen. 1864 fand hier im zweiten deutsch-
dänischen Krieg ein Gefecht zwischen österreichischen
und dänischen Soldaten statt.

  6 Danewerk – Kograben
Vom südwestlichen Ende des Selker Noors zieht sich
ein schnurgerader Wall-Graben, der im Umfeld der Ort-
schaft Selk gut wahrnehmbar ist, in Richtung Westen.
Es handelt sich um einen erhaltenen Abschnitt des über
6 km langen »Kograbens«, der als Teil des Danewerks im
späten 10. Jahrhundert das Vorfeld von Haithabu sicherte.

  7 Runenstein – Großer Sigtrygg-Stein (Nachbildung)
Der Große Sigtrygg-Stein befindet sich
heute ebenfalls im Wikinger Museum
Haithabu, am Original-Schauplatz steht
eine Kopie im Maßstab 1:1. Die Position
des Runensteins an der Engstelle
zwischen Haddebyer und Selker Noor
deutet auf eine ehemalige Furt hin.
Hierfür spricht auch der Hohlweg (vgl. 8)

auf dem gegenüberliegenden Ufer.

  8 Hohlweg
Unweit der Furt zwischen Haddebyer
und Selker Noor erklimmt ein durch
jahrelange Nutzung entstandener Hohl-
weg das Hochufer. Er spielt im heutigen
lokalen Verkehrsnetz keine Rolle mehr.
Die Verbindung mit der nahen Furt
und dem Großen Sigtrygg-Stein (vgl. 7)
deutet auf eine Nutzung in frühge-
schichtlicher Zeit hin.

  9 Karberg oder Kirchberg
Auf dem Hochufer des Haddebyer Noors liegt eine Gedenk-
stätte für Opfer des Zweiten Weltkrieges. Dieser Ort heißt
seit dem Mittelalter Kar- oder Kirchberg. Da zu jener Zeit
hier keine Kirche stand, könnte man annehmen, dies sei
der Standort des für Haithabu belegten Gotteshauses.

10 Haddebyer Kirche
Wenngleich mit der Haddebyer Kirche der archäologische
Nachweis einer Verbindung zu Haithabu bisher nicht gelang,
erscheint es vielen Forschern denkbar, dass hier bereits
ein älteres Gotteshaus stand.

Wikinger
Museum
Haithabu

Wikinger
H ä u s e r
Haithabu

S e l k e r

N o o r

H a d d e b y e r

N o o r

©
 S

tif
tu

ng
 S

ch
le

sw
ig

-H
ol

st
ei

ni
sc

he
 L

an
de

sm
us

ee
n 

Sc
hl

oß
 G

ot
to

rf
, 2

00
6

666

4

10

1

2

3
2

9

5

7
8


